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Gemeindebrief 
der ev.-luth. Kirchgemeinde Pegau 

mit Elstertrebnitz, Großstorkwitz und Weideroda

Worüber wir uns freuen …

Gründe zur Freude gibt es viele.

Diese bunte Pinnwand entstand im Familiengottesdienst


zum diesjährigen Gemeindefest.



ANDACHT 

Gegen alle Resignation! 
Gedanken zum Monatsspruch August

INFORMATIONEN 

Kasualien und Kontakte 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarramt 
Nadine Zenker (Pfarramtsverwaltung) 
Jens Ahrendt (Friedhofsverwaltung) 

Kirchplatz 6, 04523 Pegau 
Tel. 034296 / 76464 
Fax:  034296 / 49356 
E-Mail:  kg.pegau@evlks.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr und 
            14.00 - 17.00 Uhr 

Pfarrer 
Pfr. Dr. Torsten Reiprich 
Tel. 034296 / 72470 
mobil: 0171 / 8020675 

Ansprechpartner auf den Dörfern: 
Großstorkwitz: G. Landgraf 
Elstertrebnitz: M. Engel 

Kirchenmusikerin Ute Hönig 
Tel. 034296 / 75203 

Gemeindepädagogin Eva Reiprich 
Tel. 034296 / 398468 

Ev. Kindergärten der Diakonie Leipziger Land: 
 

„Grünes Tal“ 
Tel. 034296 / 49746 
„Regenbogen“ 
Tel. 034296 / 900852 

Matthias Landgraf (Leiter Posaunenchor) 
Tel. 
 

Beratung bei sozialen Fagen: 
Ralf Sämisch (Borna), Tel. 03433/274032

Dann werden jubeln die Bäume des 
Waldes vor dem HERRN; 

denn er kommt, die Erde zu richten! 
(1. Chronik 16,33) 

Bibeltexte sind oft Sehnsuchtstexte. Ich 
denke etwa an die Vision des Prophe-
ten Jesaja vom Friedensreich mit den 
großartigen Bildern, dass Lämmer bei 
Wölfen lagern und Löwen Stroh fressen 
wie Rinder. Die Realität sieht gänzlich 
anders aus. Friedlos ist unsere Welt – 
wie eh und je.  
Aber die Sehnsucht der biblischen 
Texte gibt immerhin Orientierung. Sie 
zeigt, was Gott vor hat und was mit 
ihm möglich ist. Das schützt vor 
Resignation. Das hilft, trotz allem 
weiter nach Frieden zu streben.  

Der Monatsspruch für August mit dem 
Bild jubelnder Bäume geht für mich in 
ähnliche Richtung. Für mich und meine 
Zeit klingt er leider oft nur noch wie ein 
Sehnsuchtstext. 
Erst in den Februarferien waren wir im 
Harz. Und es war erschreckend, in 
welchem Zustand sich der Wald 
befindet. Ausgezehrt und tot stehen die 
Baumleichen. Auf halber Höhe abge-
brochene Baumstümpfe ragen in den 
Himmel. Jubeln werden diese Bäume 
nicht mehr, sondern heulen und 
klagen: Über die jahrelange Trocken-
heit. Über die Borkenkäfer. Vor allem 
aber über uns Menschen, die wir mit 

unserem Lebensstil 
diese Klimakata-
strophe ausgelöst 
haben und weiter 
voran treiben.  
Der Monatsspruch 
macht mich des-
halb auch sehr 
nachdenklich. 
Immerhin spricht er nicht nur vom 
Jubel der Bäume, sondern auch von 
Gottes Gericht. Was, wenn einer 
dieser Bäume als Ankläger auftritt?  

Was bleibt vom überschwänglichen 
Jubel der Natur, von der der Bibelvers 
erzählt? Es bleibt die Sehnsucht nach 
dem satten Grün des Waldes. Es bleibt 
der Ansporn, sich deshalb mit der 
Zerstörung der Schöpfung nicht abzu-
finden – genauso wenig, wie mit dem 
Gefühl, nichts tun zu können, sondern 
tatkräftig anzupacken und tatsächlich 
auch eigene Lebensgewohnheiten zu 
hinterfragen.  
Es bleibt die Hoffnung, ja die Gewiss-
heit, dass Gottes heilendes Handeln 
immer noch im Gang ist und dass es 
seine gute Schöpfung einschließt – 
auch, indem er Menschen wie dich 
und mich beruft, nach Frieden und 
Gerechtigkeit für die gesamte Schöp-
fung zu streben. Das macht Mut. 
Packen wir es an. 

Ihr Pfr. Dr. Torsten Reiprich

In den letzten beiden Monaten wurden in 
unserer Gemeinde zwei Kinder getauft, ein 
Paar getraut und zwei Gemeindeglieder 
bestattet.

Herr, wie sind deine Werke so groß und viel!  
Du hast sie alle weise geordnet,  
und die Erde ist voll deiner Güter.  

(Ps 104,24)
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Endlich ist wieder ein Altstadtfest geplant – und wir machen mit. Der Posaunen-
chor wird das Stadtfest am Samstag, den 3. September, vom Rathausturm eröffnen. 
Vor dem Pfarrhaus werden Mitglieder unserer Gemeinde wieder in historischem 
Ambiente Kaffee und Leckereien anbieten. Der Erlös kommt der Sanierung unse-
rer Glocken zugute. 

Das Konzert zum Pegauer Altstadtfest: Sweet Confusion 
Hinsetzen und fallenlassen oder aufstehen und abfliegen! Mehr Auswahl gibt es 
nicht, und mehr ist auch kaum zu verkraften. Wenn Synergie eine fühlbare Aus-
drucksform findet, dann heißt sie Sweet Confusion:  
Steffi Breiting singt nicht nur, sie lässt ihre Seele leuchten. Tobias Hillig (Gitarre) 
und Volkmar Große (Kontrabass) sind musikalische Zauberer, die scheinbar mü-
helos Steffis Gesang in die Seele der Hörer treiben. Erleben können Sie all das 
am Freitag, den 2. September, 18.00 Uhr in der Pegauer St. Laurentiuskirche. 
Hinsetzen und fallenlassen oder aufstehen und abfliegen – es ist soweit!  
Infos zur Band: www.sweetconfusion.de                                     

(Foto: J. Bergmann)

Wir suchen noch fleißige Bäckerinnen und Bäcker, die Lust und 
Zeit haben und für den Verkauf einen leckeren selbst-
gebackenen Birnenkuchen beisteuern möchten. Bitte 
bringen Sie Ihren Kuchen gegen 13.00 Uhr an unse-
rem Stand vorbei.

RÜCKBLICK 

Ein Tag voller Freude 
Das war unser Gemeindefest

VERANSTALTUNGEN 

Altstadtfest 2022 
Unsere Kirchgemeinde ist wieder dabei

Nach zwei Jahren Pause konnten wir am 10. Juli endlich wieder unser Gemein-
defest feiern. Es stand ganz im Zeichen der Freude über die neu restaurierte Pe-
gauer Orgel. So wurden nach dem Familiengottesdienst auch alte Prospektpfeifen 
versteigert und Orgelführungen angeboten. Höhepunkt war dann das großartige 
Festkonzert zur Orgeleinweihung mit Kirchenmusikdirektor Jens Staude. Es war 
ein gelungenes Fest. Vielen lieben Dank an alle, die dazu beigetragen haben!

von oben nach unten: 
• Familiengottesdienst mit Rabe Kiki 
• Orgelführung mit KMD Jens Staude 
• Wer bietet mehr? Versteigerung alter       

Orgelpfeifen im Pfarrgarten 
• Kinder basteln Musikinstrumente. 
• Krönender Abschluss: KMD Jens Staude  

weiht mit einem Konzert die Orgel ein.

(Fotos: J. Somiesky, H. Eltzschig, 
H.-H. Koch)



 

8. So. n. Trinitatis 
7. August 9.00 Uhr Lektorengottesdienst

9. So. n. Trinitatis 
14. August 10.15 Uhr Lektorengottesdienst

10. So. n. Trinitatis 
21. August 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

11. So. n. Trinitatis 
28. August 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

12. So. n. Trinitatis 
4. September 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
9.00 Uhr Lektorengottesdienst 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

13. So. n. Trinitatis 
11. September 10.15 Uhr

Familiengottesdienst 
z. Schuljahresbeginn

14. So.n. Trinitatis 
18. September 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

15. So.n. Trinitatis 
25. September 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Erntedank 
2. Oktober 9.00 Uhr Erntedankgottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr

Familiengottesdienst 
zum Erntedank

17. So.n. Trinitatis 
9. Oktober 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 9.00 Uhr Erntedankgottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Lektorengottesdienst
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Gottesdienste

Kirche Elstertrebnitz Kirche Großstorkwitz Kirche Pegau

  Region:  10.30 Uhr Kirche Audigast 
                Lektorengottesdienst

           = Taufe                    = Abendmahl                         = mit Chor/Kurrende                   = mit Flöten                       = mit Posaunenchor             

  Region:  9.00 Uhr Kirche Michelwitz 
                Lektorengottesdienst

  Region:  10.30 Uhr Kirche Pödelwitz 
                Gottesdienst mit Pfr. Dr. Reiprich
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KIRCHENMUSIK 

Restaurierung der Orgel in der Pegauer Stadtkirche 
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Spendenbereitschaft

Am 10. Juli konnten wir unsere Pegauer Orgel mit einem Konzert feierlich ein-
weihen. Sie wurde im letzen Jahr nicht nur grundlegend saniert, es wurden auch 
einzelne Stimmen wieder dem ursprünglichen Klangbild angepasst sowie der ehe-
malige neugotische Kreutzbach-Prospekt von 1854 rekonstruiert und nachge-
baut. Somit haben wir in Pegau nun auch „optisch“ die größte noch erhaltene 
Orgel des bedeutenden Bornaer Orgelbaumeisters Urban Kreutzbach.  
Möglich wurde die Sanierung und Neugestaltung durch Fördermittel des Bundes 
und des Landes, Zuschüsse der sächsischen Landeskirche und viele großzügige 
Spenden von Ihnen!  Gerade durch den letzten Spendenaufruf im Februar diesen 
Jahres und Ihre großzügige Spendenbereitschaft war es möglich, die Maßnahme 
trotz gesteigerter Materialkosten von ca. 10.000 Euro zu einem guten Abschluss 
zu bringen.  

Vortrag zur Geschichte der Kreutzbach-Orgel Pegau 
Am Donnerstag, den 15. September, laden wir um 19.30 Uhr herzlich zu einem Abend 
über unsere Orgel in die Kirche Pegau ein. Der Abend wird gestaltet von Kantorin 
Ute Hönig und Pfarrer Dr. Torsten Reiprich.                                 (Foto: T. Reiprich)

RÜCKBLICK 

Besondere Momente 
Die Höhepunkte der letzten Monate 

Zum Abschluss der Großstorkwitzer 
Dorfestes fand am 12. Juni ein Zelt-
gottesdienst mit Posaunenchor statt. 
(Foto: N. Zenker)

Die Konfirmation der Kirchgemein-
den Pegau und Groitzsch fand am  
5. Juni in der Kirche Pegau statt. Kon-
firmiert wurden: Friederike Allner, 
Joshua-Noah Six, Lena Körner, Os-
kar Lange und Elèanor Zetzsche 
(v.l.n.r.) 
(Foto: Fotodesign Hartmann, Pegau)

Zur Nacht der offenen Dorfkirchen 
am 2. Juli gab die Liedermacherin 
Paula Linke ein Konzert in der gut 
besuchten Kreuzkirche Trautzschen. 
(Foto: T. Reiprich)

Im Anschluss an das Deutsche Chor-
fest in Leipzig erfreute uns bereits am 
29. Mai im Gottesdienst der Christo-
phorus-Kinderchor aus Altensteig 
(Baden-Württemberg). 
(Foto: H. Große)



 ANGEBOTE 

Gemeindegruppen 
Für Groß und Klein

AKTUELLE INFORMATIONEN 

Ausblicke 
Termine und Ereignisse
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Christenlehre und Konfirmandenunterricht 
In den Sommerferien finden Christenlehre 
und Konfirmandenunterricht nicht statt. Die 
Einladungen für die einzelnen Klassen 
erfolgen zu Beginn des neuen Schuljahres. 

Junge Gemeinde 
Freitag, 20.00 Uhr, Pfarrhaus Groitzsch 

Erwachsenenkreis 
Freitag, 23.09., 19.30 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau 

Bibelstunde 
Donnerstag, 18.08., 19.30 Uhr, im Luther-
haus Pegau und 15.09., 19.30 Uhr, in der Kirche 
Pegau (siehe S. 5) 

Frauenkreise 
Elstertrebnitz: Mi., 14.09., 16.00 Uhr, in   
 der Kirche Elstertrebnitz 
Großstorkwitz: Mo., 12.09., 19.30 Uhr,  
 im alten Konsum

Frauenfrühstück 
Zum nächsten Frauenfrühstück nach den 
Sommerferien wird kurzfristig eingeladen. 

Hauskreis Pegau 
Termine und Örtlichkeiten zu erfragen bei:  
Antje Ahrendt (Tel. 0176 / 64431927)  
(Während der Sommerferien findet kein 
Hauskreis statt.) 

Seniorenkreis 
jeden Mittwoch, 14.30 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau 

Gebetskreis 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr, Arche Pegau 

Kinderchöre, Kirchenchor, Flötenkreise und 
Posaunenchor 
   

Während der Sommerferien finden keine 
Proben statt. Die Einladungen für die 
einzelnen Gruppen erfolgen Ende August.

Veranstaltungsorte: 
Pegau: Pfarrhaus, Kirchplatz 6 • Lutherhaus, Grünes Tal 3 • Arche, Bahnhofstr. 10 
Großstorkwitz: ehemaliger Konsum   Elstertrebnitz: Gemeinderaum, F 51

Wir wünschen eine wunderbare und gesegnete 
Sommer- und Ferienzeit!

Wir freuen uns wieder über alle größe-
ren und kleineren Erntedankgaben! Die-
se können Sie wie folgt in den Kirchen 
abgeben:  
Elstertrebnitz:  Samstag, 1. Oktober   
  14.00 – 16.00 Uhr  
Großstorkwitz: Samstag, 8. Oktober  
  15.00 – 16.00 Uhr  
Pegau:   Samstag, 1. Oktober 
  14.00 – 16.00 Uhr 

MUSIK - TEXT - LICHT - RAUM 

Choral’n’Jazz 
3 Musiker – 33 Instrumente 

Eva und Torsten Reiprich 
Lyrik aus zwei Jahrhunderten 

Sonntag, 25. September, 17 Uhr 
St. Laurentiuskirche Pegau 

Eintritt frei

  Die Schulanfänger aus dem Kindergarten „Grünes Tal“ 

Kinder v.l.n.r.: Albert, Johanna, Leni, Maximilian, Theo, Elisabeth, Tillmann, Anna, 
Vanessa und Karlina                                             (Foto: Kindergarten „Grünes Tal“) 

Wir wünschen euch einen guten Start in die erste Klasse und Gottes Segen für die kom-
mende Schulzeit!


